
dank-Nachrichten ans der 
allen Heinraitx 

« Yeenßew 
pro-sur graudenknrg 

— Bei-l i n. Der Fehlbetrag der gro- 
.«» n Berliner sinnstanesiellnng beträgt 

J- nschließlich der anszerordentlichenBaus 
osien etwa nimm-» Mart-Der große 

isziussland der Lirhographen ist zu deren 
rignnslen beendet. Die Arbeiter haben 

eine ihrer Forderungen durchgesetzh 
er Ausstand hat iiber l()0,000 Mark 

ekoslel.—D-er hiesige belaischc Ge- 
andte rvnrde beim Radsahren von» 
einem Wagen überfahren und schwer-s 

«-er1etzt.——T’asI Fest der diamanterreri! 
ochzeit feierte der General der Jn- 

-» nterie v. Zhrhlinslh mit seiner Ne-. 
, atmen-Die Studenten der Univer- 

itiit Pavia haben einen Ansrns ani 
«" lle ihre italienischen Konnnililonen4 

lassen, urn sie zur Theilnahme an; 

i 

iner Stridienreise nach Berlin in den 
iiehslen Literferien einzuladen. 

’- Freiennialde. In Bralitz hat 
er Arbeiter Fahnen der in einem 

Untat rnit anderen Arbeitern in Streit 
serathen war, sieben Personen mit dem ! iesser lebenegesiihrlich verwundet. 

S p r e m b c r g. Jn Verbindung mit » 

m Brand-: der anhsabrii Viisrhel u. J ellke wurden der Tnaisabrikant isieorg 
)reiber, der nor Kurzem sein Domi- 

l Von Ernst hierher nerlegt und in 
dem abgedranntenEtabi issement Pracht- 
"a·nme siir seinen Fabrikationebetrieb 

me hatte, sowie sein Spinnmeister 
oberr Senat mequ Verdachte der 
randsliftnna verhaslet. 

, Prov inz O antrat-en 

A l t e n l« u ch. Vor einigen Wochen 
ssstdecite der Pachter deö Marichalk’- 

--n tsntteö eine andstistung durch 
Petroletnn getrennte-S Stroh an 

richiedenen Stellen des Hauses und 
ur der atmenlilictlicheth energischen 
.-Zeliimrinng verdankte man die Ret- 
:«nng der tslelnjude Seitdem wurde 

iactzt inr Nacht Wache gehalten, in der 
ich die Sehne des Pinhtertz ablösten. 
Irr-idem gelang ev liirilich dem 
» mild-nisten stin verbrecheriiches Vor- 
haben tin-J;nitihren, in später Abend- 
tunde ital d du ganze Jos in Flammen 

nnd so platzlikh nnd nlieiall,da1·z eine 
orgiiiltiqe «"otl)e1eittitig angenommen 
erdei mns;. link die Pariere und 
iertlshrlkstt keimten gerettet werden, 

iel Vieh uns nscrthnolle Pferde ver- 
bratnncn elend-glich 

« 

StoteL VoneitteittTetitirh-Llrne- 
ritanerz ErnstEhtistian storner in New 

« 
spri, find der hiesigen Kirche now 

s, ·an inm linlnni ei ter neuen Orgel 
,« etztwillig net ntadn worden Der Gebet 

stammt and «—Ztotel. 

Provinz Fiessensxlassaæ 
Frankfurt Tie Klage des Mich- 

s tere Stern vom tiicifthns » zinm Schwa- 
uen« gegen die Stadt ans Zahlung von 

-—10,000 Man ftir entaamitnen Ver- 
«iens«t während der Bottnsreitnngen zum 

aiierlieinch ist tsont Gericht kostensiillig 
«"-geiviesett rrotden.—Die Pianofottei 

brik Linn Ferdinand -rhaaf u. Co- 
·b«- anlciixlith des Lseriandtes ihres 

; -.000 zilaviers nach England ihren 
ingeitcllten ein Fest.-——Bei den Stadt- 

rordnctensZtichn.ihlen iieaten liber- 
l die demokratisch-sreisinnigen Kan- 

idaten. 
Wiesbaden Das Ministerium 

heilte der Siiddeutiihen Eisenbahn- 
iellichaft die Erlaubniß intn Bau 
ner elektrischen Bahn von Wieebaden 

such Mainz nnd von Wirt-baden nach 
« ltviues qsfz 

WIUUIOII Poscssssccch 

Stettin. Hier verstarb nach kur- 
nt Kranlenlager der Oberath der 

-ialonissen- nnd Krankennnstalt »Be- 
hanien,« Tr. Hand Schneid, an den 
lgen einer Vintoeraistung, die er 

eh bei einer Operation zugezogen 
tie. Der erst iits Jahre alte Arzt war 

Sohn deis Prosessord der Theologie 
Vehinid in Erlangen Jnt seminis-bril- 
srisasrn Kriege war er voinNothen 
reuz nnt der Führung eines Lazarethei 
us serbisiher Zeite betraut. 
Greisewald. Der unter dein 

erdacht des Vaterinorded neehastete 
ohn des liirxluh and dein Leben ge- 

»«siedenen Liseinhandlew Claudi, der 
tndent der Chemie T. Claud, war 
us seiner Hast wieder entlassen wor- 

en, ist aber nenerdinnd anf Anordnng 
er Staateanwaltsnsast inHast genom- 
en norden. 

proz-im Polen. 
Posen. Der liaiser izat ansein bei 
r Eröffnungssseier des- neuen hiesigen 

riesterseniinarö abaeiiindtee Inl- 
·gunge-telegrantni ielegrapliisciz seinen 

unt und den Wunsch one-sprechen las- 
en, dass dar- nenc Zeniinar eine Schule 
r Tugend werden möqu die einem 

uen Zoime den Email-s nnd der 
irche zur Ehre gereicht-. 
Vroin lje r g. Tie Vlrbeitcrsrau 

lalotli, die aIn ti. Oktober ans den 
rzt Tr. kllnastein einen Anschlag 
durch anegeinhrt hatte-, das; sie ihin 

ihrer Wohnung einen Tons heißen 
lorwassere ist«-J nie-sieht gesi, wurde 
»drei Jahren ldiesangnisz verurtheilt· 
r Staatsanwalt hatte zwei Jahre 
nimm. 

Provim Oliproufzew 
llenstein. Die Eheleute Stell- 

cher Fiowalewsii feierten ihr iiösiihi 
« 

ges Eheiubiliinm. Der Mann ist W, 
H -ie Frau 95 Jahre alt. 

Elhing. Bei der Probesahrt des 
« 

Norwegen von ver Firma Schichan 
isten Torpedobooted «Hval« plante 

das Kesselrohr. FiiufPersonen wurden 
verletzt. 

Lh ck. Im Hofe des hiesigen Land- 
gerikhtsgefiingnissed hat Scharfrichter 
Reindel das Todesurtheil an dein Raub- 
mörder Sawitzli vollzogen. 

Provinz Uloiipicusimr. 
Danzig. Hier fand ein Kunst- 

Fund bei einem Trödler ein altes 
ild, das er nach der Reinigung angeb- 

lich als cchies Lukas Man-tax und zwar 
als das Bild der Katharina v. Vora, 
Luthers Gattin, feststellte. 

Thorn. Jnt Osten ist bereits er- 

hebliche Fiiilte eingetreten. Mehrere 
Personen sind erfroren-In siuinisee 
brannte das Haus eines Schuhtnachcrd 
nieder. Zwei Gesellen und ein Lehr- 
ling biißten dabei das Leben ein. 

Vheinprovinp 
D ii s s ei d o rf Fabrikant Weuthen 

aus Neutverk bei M.-Gladbach und des- 
sen Werkmeister Hoppeniatnp wurden 
von der hiesigen Strafkatniner ver- 

urtheilt, weil sie jugendliche Arbeiter 
iibermiistig lang arbeiten ließen. Ein 
14 Jahre aiter Knabe bekundete, er 

habe wiederholt von Morgens 7 Uhr 
bis zum anderen .Morgen 4 Uhr un- 

unterbrochen arbeiten müssen. Fabri- 
kant Weuthen wurde zu 1000 Mart, 
Werkmeister Hoppentamp zu 300 Mark 
Geldbuszz verurtheilt. Diese Bußen 
wurden der Ortekrankenkasse in M.- 
Giadbarh überwiesen. 

Trier. Tas neusubiidende 161. 
JnfanteriesNegiment wird die Stadt 
Trier als Garnison erhalten. 

T ii r n i rh. Hier brach während einer 
Hochzeitsfeier unter den Hochzeits- 
gästen Streit aud, wobei ein Theilneh- 
nter mittelst eines Gewehrs todtgesrhia- 
gen und zwei andere Gäste schwer ver- 

letzt wurden. littters den zahlreichen 
Verhafteten befindet sich auch der Ehe- 
mann. 

sur-owns syan ren. 

Halberstadt. Das hiesige 
Schwurgericht verurtheilte den Vogel- 
händlerCarl Fischer zu Altenau zu zwei 
Jahren sechs Monaten Zuchthaus, 750 
Mark Geldbuße und fünf Jahren Ehr- 
verlust. Fischer verkaufte aus seinen 
Wanderungen im Sommer d. J. in 
verschiedenen Ortschaften eine große 
Menge Kanarienvbgel als Hähne und 
ließ sie sich dementsprechend theuer be- 
zahlen, während die itäuser später san- 
den, daß sie toerthlose Weibchen im 
Bauer siden hatten. 

StendaL In diesen Tagen san- 
den hier Fachlnrse zur Ausbildung vor 
Brandnieistern der freiwilligen Feuer- 
wehren statt. Der tiitagistrat hatte be- 
reitwilligst die Loschgeriithe und die 
sonstigen Einrichtungen siir das Feuer- 
loschwesen Zur Verfügung gestellt. Es 
nahmen Ins Brandrneister und Stell- 
vertreter von In Feuerwehren Theil. 
Die Theilnehmer wurden theoretisch 
und praktisel auogebildet. 

provink Helilcsrew 
Gl ap. In Landeck sind siinf beim 

Glas-Landen» Bahnban beschäftigte 
Arbeiter dritth Einathrnen von stehlen- 
orhdgae verunglückt. Vier wurden todt 
ausgefunden. « 

P l e ß. Großes Aussehen erregt die 
Ermordung des Bankiers Wolss Hohn. 
Der 8.riiihrige Greis war jahrelang 
Magistratsniitglied nnd Stadtverord- 
neter und besaß eine Wechselstube, die 
vielfach von Ausländern ausgesucht 
wurde. Nach dem Leichensund war Colm 
durch einen Schlag aus den Kopf betäubt 
worden und erhielt dann Messerstiche 
in dengalch die feinen Tod herbeiführ- 
ten. er Geldschrank stand offen. 
Sparkassenblicher und Geldschwingen 
lagen in der Stube umher. Es fehlten 

spothekenbriese, Werthpapiere und 
ausende an baaretn Gelde. Die Poli- 

zei und eine Abtheilung Ulanen suchten 
Stadt und Umgegend nach den Mordern 
ab. Es wurden drei verdächtige Männer 
festgenommen Ein Theil der gestohle- 
nen Werthoapiere, Schuldscheine und 
Wechsel wurde im fürstlichen Pack aus- 
gesunden- 
IO--,--.t--. sog-s.s...«s, 4.I- -- 
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K i el. Die Firma Friedrich Krupp 
wird auch die bit-her in Tegel befind- 
liche Maschinenbau Abtheilung der 
Germaniaioerst hierher verlegen nnd 
das der lsjerinaniawerst gehorige Ge- 
lände, das hieher an Privatunternehmer 
verpachtet war, vollstandig bebauen. 

We s s el in re n. Bei Revision der 
hiesigen istenteindekasse hat der Land- 
rath dei- streisev Notderdithtnarschen 
ein Defizit von etwa 5000 Mark ent- 
deckt. Der schnldige Beamte, Kirch- 
svielschreiber G» entzog sich der Ver- 
hastung durch schleunigste Flucht. 

Provinz Westkalaw 
Bochuni. In dem benachbarten 

Röislinghausen wurde gegen eine Gast- 
tvirthschast ein Dinnitnitattcntat ver- 
iibt. Drei Personen winden schwer net- 

letzt. Dao Haue ist start lieschadigt. 
D o r t nt u n d. isteneraidireltor 

Weidtmann, der Erbauer der stolnrr 
Rheinbrintc, ist, 76 Jahre alt, gestor- 
ben. 

Jserlohn Hier hat eine Fabrit- 
arbeitete-statt ihr dreisährigeoStieslint 
verhungern lassen. Der Staatsamt-at 
beschlagnahnite die Leiche zum Zwecke 
einer gerichtsiirztlichen Untersuchung. 

Hechte-« 
Dresden. Dein Redakteur Rei- 

ard von der hiesigen sozialdemokra- 
tischen «Arv«.iterzeitung« ist die in der 
deutschen oppositionellen Presse seltene 
Ueberraschung zu Theil geworden, bas: 
drei gleichzeitig gegen ihn anhangige 
Strasversatsren eingestellt wurden. Zu- 
nächst sollte Reichard gegen das Vereins- 

gesetz verstoßen haben; in Folge einer 
Rechtfertigungsfchrift des Redakteurs 
stellte die Staatsanwaltschast das Ver- 
fahren ein. Das Gleiche geschah bei 
einer Anklage tregen Beamtenbelei- 
digung und schließlich auch mit einem 
Verfahren wegen ,,Verl.1reitung unziichs 
tiger Schriften,« das eingeleitet war, 
weil Reichard in einer von ihm her- 
nnsgegegebenen Zeitungsiorrefvondenz 
einen sachlichen Bericht über eine be- 
stimmte Gerichtsoerhandlung veröf- 
fentichte. 

L ei p z i g. Die Wittwe des früheren 
Polizeitvachtmeisters Edler, der sich 
im Frühjahre nach einem Mordatten- 
tate auf seine Frau durch Selbstmord 
der Strafe entzog, stiirtnte kürzlich, 
offenbar in einem Wahnsinnsanfail, 
mit geziicktem Messer auf ihr vierjäh- 
rigcs Töchterchen ein, indessen gelang 
es der Kleinen, noch unverletzt zu Nach- 
barn zu gelangen, welche rasch nach der 
Wohnung der Edler liefen, die Frau 
dort aber bereits erhängt und mit aus- 
geschnittenen Haisadern vorfanden. 

Of cha s. In der Nähe von Gohlis 
ist es nach jahrelangen Ausgrabungen 
dem Obersteueraufseher Wiegand ge- 
lungen, ungefähr 700 bis 800 Stück 
meist sehr gut erhaltener prähistorischer 
Thongefäsze auszugrabem Es sind aus 
diesem kleinen Stückchen Erde des rech- 
ten Eibusets die verschiedenartigst ge- 
formten Thongesäße mit den verschie- 
densten Verzierungen angetroffen wor- 
den. Sie sind theils auf germanischen, 
theils aus flavischen Ursprung zurück- 
zuführen. Diese Urnensunde haben 
einen bedeutenden historischen Werth, 
weit sie die Bestätigung dafür erbrin- 
gen, daß hier die verschiedensten Völker- 
schaften, von Osten kommend, am Elb- 
strom eine Zeit lang sich aufhielten, 
ehe sie den liebergang wagten oder auch 
den Elbstrom abwärts nach dem Norden 
Deutschlands zogen. 

Zwickan. In Kainsdorf erschoß 
der Fabriiarbeiter Lesterreich sein 
sechsjähriges Töchterchen, sein zweijäh- 

riges Sähnchen und dann sich selbst. 
Ter ZZjiihrige Mann hatte seine 
Arbeitssteile verloren, die er 15 Jahre 
hindurch inne-gehabt hatte; dies hat 
ihn anscheinend in den Tod getrieben. 

Thüringifche Hintern 
Gotha. In Gotha erhalten vom 

l. Januar 1897 ab alle diejenigen 
Bolköschullehrer, welche das 30. Dienst- 
jahr überschritten haben, ein Gehalt 
von 2700 Mark. 

Greiz. Bei den Gemeinderathep 
mahlen wurden zum ersten Male zwei 
Sozialdemokraten gewählt. Auch in 
Zeulettroda gelangten einige Sozial- 
demokraten in den Gemeinderaih. 

Weimar. Dass hiesige Schwur- 
gericht sprach im Wiederaufnahmever- 
fahren den Landwitsih All-en Fleisch- 
haner aus C- chtniedehauien frei, der im 
vorigen Jahre vom Schwutgericht zu 
Rudolftadt liegen Meineidö zu andert- 
halb Jahrsn Zuchthaus verurtheilt 
wurde und bereite fiinf Monate verbüßt 
hatte. 

gireie Ist-litten 
Hamburg Hier ist dieser Tage 

das größte Fernsprechamt, welches liber- 
haupt bis sent irgendwo existirt, eröff- 
net worden« Dieses mit horitotttalen 
Umschaltetafeln ausgeriistete Amt ist 
fiir rund it),u»0 Theilnehmeranschlitsse 
eingerichtet. —- Jn einer verrufenen 
Wirthschast wurde hier der frühere 
mecklenburgische iiatntnersekretär Hos- 
rath Prihner verhaftet, der am tu 
April d. J unter Mitnahme von 

Werthpapieren tm Betrage von 21 Wo 
Mart auc- Schtverin flüchtete —Ein! 
Theil der tUiannschaft des Hamburger 
Segelschisses »Melpomene, « das von. 
der Westliiste -Si’td-thtterilag zurückkam, 
tvurde beim Eintrefsen im Hamburger- 
Hafen wegen Meuterei verhaften 

Bremen. Bei iiap ’orn ist wäh-f 
rend eines Oriattö der L reiner Drei-« 
master »Neck," der Firma (siildemeister 
U. Niesgehörend, untergegangen. Der- 
selbe befand sich mit einer Ladungl Kohlen von Shields nach Iguique 
unterwegs-. Die ganze Bemannung,i 
27 Köpfe stark, ist ertrnnten. I 

Litbeck. Die Arbeiten am Kanal 
streiten aus der ganzen Linie mitj außerordentlicher Schnelligkeit vor-, 
warte. Aus den vier Arbeitsstatten in" 
Liibecks nächster Umgebung arbeitenl 
gegen 1000 Leute. Ein machtigerDamm 
durchschneidet den itriihentetch auch 
durch die Waienih führt ein neuausge- 
worsener Damm. Vor detn Burgthor wird schon in nächster Zeit eine Ber- . 
legung des ganzen Strntettveriehrg; 
nothwendig werden Bei den Arbeiten 

"ist man hier auf die Ueberreste der 

die alte Festung ttiibeck umschlossen. 

! Bauern mit ihren Knechten sofort Jasd 

; hatte inzwischen dnd Schilf det- nahen 
T Torsmoores ausgesucht. Ein mit einer 

alten Stadtmauer gestoßen, die einst 

Mechkenbttrs. 
Gold ber g. Jn der Nähe von hier 

zeigte sich dieser Tage ein mächtiger 
steiler-· Bewaffnet mit Heugabelm 
Aexten, ituiitteln uttd einem mit 
Schrot geladenen Gewehr machten die 

auf den uttheimlichen Gesellen. Dieser 

Forke ausgeriisteter Knecht ging tiihn 
auf den iieiler los, wurde aber von 

diesem mit itt eine tiefe Torfgrube ge- 
rissen und beide verschwanden siir einige 
Augenblicke im moarigen Wasser. 
Zum Gliict für den »Jaget« aber ent- 
wich der steiler schleunigst nach einem 
auf ihn ab«egebenen Schrotschuß nnd 
der tollttihne Knecht kam mit dem nas- 
sen Bade, zerrissenen Beintleidern und 
einem zerschundeneu Bein davon. 

--m — 
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Yrannstljweiw 
Braunschweig Der aus dem 

Hannover’schcn Spielernrozeß bekannte 
Lieutenant p. Schierstädt, der mit 
schlichtem Abschied entlassen wurde, 
war vor etwa einem Jahre als Reute- 
nant der Reserve des s. drinnen-Regi- 
ments wieder angestellt und ist setzt in 
die aktive Armee übernommen, indem 
er beim l7. Husaren-i)iegiiiient dahier 
angestellt ist. Er hat hierbei ein Pa- 
tent vom März 1888 erhalten und 
damit anderthalb Jahre gegenüber sei- 
nem früheren Dienstalter eingebüßt. 

Groszlierzogtljum Helfem 
Da rm stad t· Der Vollebildungs- 

verein und der Lehrerverein Darmstadt 
beabsichtigen die Gründung einer öffent- 
lichen Lesehalle, wie solche in Frank- 
furt a. M» Mainz, Wiedbaden und in 
anderen Stadien schon bestehen. Mit 
der Lesehalle soll auch eine öffentliche 
Bibliothec verbunden werden. 

Mainz. Die städtifche .Hallekoni- 
mission beschloß, dem starnevalverein 
die Stadihalle vom 15. Dezember ab 
bis Fastnacht zu einem Miethprcise von 
6000 Mark zu überlassen. Seither be- 
ahlte der Verein 7000 Mart. Das 
erlangen des Konntes, die Miethe 

auf 5000 Mart zu reduziren, wurde 
abgelehnt. 

Op pen h e i m. Aus den Verhand- 
lungen der hier stattgehabten General- 
versammlung des hefsischen Fischerei- 
vereins ergibt sich, daß im abgelaufe- 
nen Jahre l(),000 Spiegel- und Leder- 
karpfen in den Rhein eingesetzt worden 
sind und daß im März weitere 10,000 
Karpfen und laichfiihige Forellenbarfche 
in den Rhein eingesetzt werden sollen. 
Nach den bisherigen Beobachtungen 
haben sich die Karpfen gut fortgepflanzL 
Ferner sollen die Negenbogenforelle 
und die Esehe eingesetzt werden, von 
denen man ebenfalls guten Erfolg ers» 
hofft- 

Darm-. 
M ti nch e n. Nach dem dieser Tage 

verbffentlichten Aueweid deet stiidtischen 
Arbeitsauttes wurden in der Zeit vom 
l. November ist-H bis Bl. Oktober 
1896 vonArbeitgebern und Dienstherr- 
schasten 28,91:z Gesuche um Zuweisunih 
von Arbeitskräften gestellt lhiervon 
15,86-t bei der männlichen und l:3,»49z bei der weiblichen Abtl)eilung). Vonj 
arbeitsnchenden Personen wurden 5»,-; 
124 Gefuche in die Listen eingetragen! 
(l)iervon :3:3,642 bei der männlichen 
Und 15,482 bei der weiblichen Abwei- 
lung). Stellen wurden besetzt bei der 
männlichen Abtheilung 14,i;49, bei der 
weiblichen Abtheilung 9512, zusammen 
24,161.——Unter entsprechenden Feier- 
lichkeiten fand hier die Einweihung der 
neuen urotestantischen Lukaelirche statt. 
Die Vollendung der herrlichen Kirche 
ging ungeheuer rasch vor sich. Obwohl 
der Grundstein schon am 29. Junis 
1892 gelegt wurde, lassen sich abtiiglich; 
der Feiertage und schlechten Mit-te- 
rungslage doch nur 17 Arbeitertnonate 
als Bauzeit für diesen großen Bau 
herausrechnen 

D o n a u tv o« r t h. Kürzlich äußerte 
ein hiesiger Gerneindebevollmiichtigters 
bei der Berathung über Herstellung 
eines neuen sinabenbadeplatzes, er sehe 
nicht ein, zu tvad denn die Schultnaben 
einen Badeplatz brauchten; er halte 27 
Jahre lang nicht mehr gebadet und sei 
doch noch am Leben. 

FUrth. Ein bedeutendes Legat 
wurde beim Magistrat eingczahlt. fDie 
Kinder der verstorbenen Ehegatten Hugo 
und Babette Neutnantt haben zum 
ehrenden Andenken an ihre Eltern Wh- 
000 Mark deponirt; das Geld ist sitt 
eine Wohlthätigkeitdstistung bestimmt, 
deren näherer Zweck später festgesetzt 
wird. 

l a s i ng· Dieser Tage wurde derl 
Bauer Josei Weil von Sultam wegen 
Theilnahme an dem Haber-fetdtreiben, 
welches am 26. nnd 27. November v. 

J. in Steinhöring stattfand, von der 
Gendarmerie berhastet und in das 
llntersuchunsggesiingniß nach Mimchen 
verbracht. Weitere Verhastnngen stehen 
noch bevor· Die Verwaltungobehörden« 
des Haberergebietes sind angewiesen, 
allwöchentlich einen Bericht iiber den 
Stand der Habererverhaftnng an die 
königliche Fireietregiernng nnd an daö 
Staatsministerium einnireieheir 

Hallstadt Hier hat sieh der 
Kunftmiihlenbesitzer Hand Schmidt er- 

schosien und wenige Tage daran er-! 
hängte sich iein älterer Bruder. Beide 

» 

betrieben gemeinsam ein Handels-with 
lengeschiist nnd waren unverlnsirathet 
Krankheit war bei dem ersten, Aus- 
regung über den Selbstmord des Brit-l 
dere bei dem anderen das Motiv zur 
That. 

Regendburg Jn dem hiesigen 
Vorart Steinweg wurde die Wagen- 
wärterssrau tsiötz net·hastet, weil sie 
eine sogenannte SpitzedepBant ge- 
führt, daö heißt Spur-Eisingen gegen 
hohe Zinsen von den Leuten angenom- 
men hatte, die nattirlich um ihr Geld 
gebracht sind. 

Wa l dsassen. In der Nähe von 

hier wurde, nach einer Mittheilnng 
der »Zeitsttirist fiir praktische Geo- 
logie,« im Fichtelgebirge Gold nach- 
gewiesen; es findet sich in Gängen von 

Quarz, dem gewöhnlichen Mutter- 
gestein des Goldeek Schon sriiher ein- 
mal wurde nicht weit davon and dem 
Glimmersthieferschutte des Dimen- 
gebirged Gold gewaschen. 

Zug der lecinpfalp 
Speher. Hier ist der seltene Fall 

vorgekoimnen, daß der Stadtrath einem 
Volksschullehrer das Ausriicken in eine 
höhere Gehaltellasfe nicht genehmigte. 
Der Beschluß ist in geheimer Sitzung 

für Säuglinge und Kinder. 

Wisst Ihr, dass Parogorie, Batnman's Tropf.n, God- 
froy g Gordial, manche sogenaunte ''Boothing Byrups" und die meisten 
Medizinen für Kinder aus Opium oder Morphin bestehen ? 

Wiest Ihr, dass Opium und ̂ Morphin verdummondo narkotische Gifte Bind ? 

Wisst Ihr, dass in den meisten Ländern Apothekern nicht gestattet ist, Narootica *u 

verkaufen, ohne sie als Oifte zu otikettiren ? 

Wisst Ihr, dass Ihr Euren Kindern keine Medizin solltet verabreichen lasson, ohne 
dass Ihr oder Euer Arzt wisset, woraus dieselbe besteht ? 

Wisst Ihr, dass Oastoriaeine rein vegetabilische Zubereitung und dass jeder Flasche 
ein Verzeichuiss seiner Bostandtheile beigogobon ist ? 

Wisst Ihr, dass Castoria die Verordnung des berühmten Dr. Samuel Pitcher, dass es 

nahezu drelssig Jahre gebraucht worden ist und dass heute mohr Castoria verkauft wird als 
von allen anderon Medizinen für Kinder zusammen genommen ? 

Wisst Ihr, dass das Patont-Amt der Vereinigten Staaten und diejenigen anderer Län- 
der dem Dr. Pitcher und seinen ltochtsnachfolgern das ausschliessliche Becht zur Benutzung 
des Wortes “Castoria” und der damit verknüpften Formel zuerkannt haben und dass jede 
Nachahmung ein mit Staatsgofängniss zu bestrafendes Vorbrecheu ist? 

Wisst Ihr, dass einer der Gründe, welche die Bogierung zu dieser Inschutznahme ver- 

anlasst hat, in derThatsacho zu suchen, dasB Castoria absolut unschädlich ist? 

Wisst Ihr, dass 35 gleiche Doson Castoria für 35 Cents, oder einen Cent per 
Dosis, geliefert werden ? 

Wisst Ihr, dass Euro Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gut aufge- 
hoben Bind und Euro Nachtruhe nicht stören ? 

* Nun, diese Dinge sind wissenswerth, denn es sind Thatsachen. 

Das Fac-slmile der 
Unterschrift von 

befindet sich auf 

Jedem Umschlag. 

Kinder schreien nach Pitcher’s Castoria. 
■bww——aaB—MBi— 

Eine kalte Weile« ist-prophezeit! 
I 

Deshalb schafft Euch den 

«RlVERSll)E" 
a...7, den schönsten und dau- 

ertmstcstcn Heizofen der ge- 
macht wird. 

Brcant (5ovs, Holz, Koh- 
letä ec. Ic. 

Produzirt mehr Hitze 
als irgend cin nndcrcr Ofen 

dcrfclbcn Größe. 

HEHNKEZL CO. 
A $65.00 Machine 

For $ IS. 50 
Cash with Ordar and Coupon 

New High-Arm '‘f\TI'lllQtO 11" 
Threading SCWl^ MUff 

NEW LATEST 
HOME BEST 

STYLE CHEAPEST 

$19.50 
Coupon, il 

Sent C. 0. 0. 

or on trial 

STYLE No. 66. “ARLINGTON.” 

anywhere, on 10 
* 

days’ free trial, 
in your own 

home, without 
asking one cent 
iu advance. 

10 years’ written 
warrauty with 
each machine. 

A strictly high-grade Sew- 
ing M a c h i n e fi n i s h e d 
throughout in the best pos- 
sible manner. It possesses alt 
modern improvements,audits 
mechanical construction is 
such that in it are combined 
simplicity with great strength, 
thus insuring case of running, 
durability, and making it im- 
possible for the machine to be 
put out of order. It sews fast 
and makes a perfect stitch 
with all kinds of thread and 
all classes of material. Always 
ready for use and unrivalled 
for speed, durability and qual- 
ity of work. Notice the fol- 
lowing points of superiority: 

The Head of the “Arlington” swings on patent socket hinges, firmly held down by a thumb 
screw. Strong, substantial, neat and handsome in design, and beautifully ornamented in gold. 
Bed plate has rounded corners and is inlaid or countersunk, making it flush with top of table. 
Highest Arm—Space under the arm is 5V4 inches high and 9 inches long. This will admit the 
largest skirts, and even quilts. It Is Self Threading—Absolutely no holes to put thread through 
except eye of needle Shuttle is cylinder, open on end, entirely self-threading, easy to put in or 

take out; bobbin holds a large amount of thread. Stitch Regulator is on the bed of the machine, 
beneath the bobbin winder, and has a scale showing the number of stitches to the inch, and can 

be changed from 8 to 82 stitches to the inch. Feed is double and extends on both sides of needle; 
never fails to take goods through; never stops at seams; movement is positive; no springs to 
break and get out of order; can lie raised and lowered at will. Automatic Bobbin Winder—For 
filling the bobbin automatically and perfectly smooth without holding the thread. Machine does 
not run while winding bobbin. Light Running—Machine is easy to run, does not fatigue theoper- 
ator, makes little noise and sews rapidly. Stitcli is a double lock stitch, the same on both sides, 
will not ravel, and can be changed without stopping the machine. Tension is a fiat spring ten- 
sion, and will admit thread from 8 to 150 spool cotton without changing. Never gets out of order. 
The Needle is a straight, self-setting needle, flat on one side, and cannot be put in wrong. Needle 
Bar is round, made of case hardened steel, with oil cup at the bottom to prevent oil from getting 
on the goods. Adiustable Bearings—All bearings are case-hardened steel and easily adjusted 
with a screw driver. All lost motion can be taken up, and the machine will last a lifetime. 
Attachments—Kach machine is furnished with necessary toolsand accessories, and in addition we 

fut nish an extra set of attachments in a velvet lined metal Ikix, free of charge, as follows: Om 
ruffler and gatherer, one binder, one shirring plate, one set of four hemmem, different widths up 
to 7/h of an inch, one tucker, one under braider, one short or attachment foot, and one thread 
cutter. Woodwork of finest quality oak or walnut, gothic cover and drawers, nickel-plated rings 
to drawers, dress guards to wheel, and device for replacing belt. 

nniPT DAY high prices for pilV directly of manufacturers and 
UUn I lAl SEWING MACHINES DU I SAVE AGENTS AND DEALERS PROFITS 

•OOOO# OUR GREAT OFFER. $23.50 Is our Special Wholesale Price, but 
in order to introduce this high-grade sewing machine, we make a special cou- 

pon offer, giving every reader of this paper a chance to get a first-class ma- 

chine at the lowest price ever offered. < m receipt of $18.50 cash and coupon, 
we will ship the above-described machine anywhere securely packed and 
crated, and guarantee safe delivery. A ten years' written warranty sent with 
each machine. Money refunded if not as represented after thirty days' test 
trial. We will ship C. O. I>. for $19.50 with privilege of twenty days’ trial on 

receipt of $5.00 as a guarantee of good faith and charges. If you prefer thirty 
days' trial before paying, send for our large illustrated catalogue with testi- 
monials, explaining fully how we ship sewing machines anywhere to any- 
one at the lowest manufacturer’s prices without asking one cent in advance. 
The best plan is to send all cash with order, as you then save the $1.00 dis- 
count. Remember the coupon must be sent with order, 

aduruss cin full) CASH BUYERS’ UNION, 
Bx.lSUUO, 168 164 W. VAN BUREN ST., CHICAGO, ILL. 

Coupon 
No. 2000 

I ron 

If scat with onler [ 
lor Arlington 

1 SewingMachlne < 

No. 65 

I 


